
§ 7 SLUBG (Sachsen) — Übergangsvorschrift
Gesetz über die Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden
Landesrecht Sachsen
Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Der Generaldirektor und seine Stellvertreter gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Sächsische
Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden (SächsLBG) vom 30. Juni 1995
(SächsGVBl. S. 205), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 18. Oktober 2012 (SächsGVBl. S.
568, 576) geändert worden ist, in der am 31. Dezember 2013 geltenden Fassung, führen ihre
Amtsgeschäfte bis zum Amtsantritt der Geschäftsführung nach § 3 Abs. 1 weiter.
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